
Rumex obtusifolius L. s. l.
ehemals: Rumex obtusifolius L.
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Flora zwischen Landau und Germersheim
C.Weingart 2006 (V. Jan.2024 )

Einstufung Rote Liste Rheinland Pfalz (2023):                            ungefährdet

Einstufung RL Baden-Württemberg (2023) für Region Oberrhein: ungefährdet

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Rumex_obtusifolius.PDF

http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=5089

Anmerkung von C.Weingart 2006:
Ausdauernde Ruderalges. und als Störzeiger in Grünland- und Verlandungsges.
stickstoffreicher Orte, v. a. in überdüngten Mähwiesen und Viehweiden sowie entsprechende
Raine, Säume und Brachen, an Schuttstellen, auf  Mülldeponien, Schlagflächen, Gräben und
Verlandungsbereiche eutropher Gewässer; an sonnigen bis halbschattigen, frischen bis
feuchten, auch kurzzeitig überfluteten Stellen mit sehr nährstoffreichen, oft basenreichen,
neutralen bis mäßig sauren, tiefgründigen, meist schweren sandigen, humosen oder reinen
Lehm- und Tonboden neben Alopecurus pratensis, Poa trivialis, Lamium album, Urtica dioica,
Galium aparine, Ranunculus repens, Trifolium repens, Artemisia vulgaris, Calystegia sepium,
Cirsium arvense und Arctium-Arten.

zur "Flora der Pfalz" klicke dort   =

zu   www.FloraWeb   klicke  dort =>

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Rumex_obtusifolius.PDF
http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=5089

